
Vorstandsbericht in der Konf am 24.02.2011

Senat
Am Mittwoch den 23.02. fand wieder eine Senatssitzung statt. Das für die Studiernden 
wichtigste Thema war die Neustrukturierung der Senatskommissionen.

Das Ergebniss der Disskussion war, zum dass der Ausschuss für Bibliorthekswesen und 
der Ausschuss für IuK und neue Medien aufgelöst werden zugunsten einer neuen 
Senatskommission (Medien o.ä.) die sich mit den Inhalten beider ausschüsse die sich 
relativ viel überschneiden auseinandersetzt. 

Zum anderen soll die Senatskommission für Qualitätssicherung und Qualitätsmanagment 
aufgelöst werden, die Fragen der Qualitätssicherung sollen in den thematischen 
Kommissionen direkt besprochen werden (z.B. Qualitätssicherung Lehre in der Studium 
und Lehre Kommission (SLK)). 

Die restlichen Kommissionen bleiben erhalten nur die Aufgabenbereiche werden unter 
anderem wie oben beschrieben erweitert. 

Die von Prorektor Schanz neu vorgeschlagene AG Studien- und Prüfungsordnungen wird 
nicht eingerichtet statt dessen wird die SLK einen Unterausschuss einrichten der sich mit 
diesen Themen auseinandersetzt.

Das Rektorat wurde beauftragt eine Beschlussvorlage für das obenstehende Konzept für 
die nächste Senatssitzung vorzubereiten.

Zusammengefasst

• wichtigstets Tehma: Neustruktutierung der Senatskommssionen

• Bib. und IuK Ausschuss werden aufgelöst, statt dessen eine neue Kommission 
Medien (o.ä.)

• Kommission für Qulitätssicherung wird aufgelöst

• Qualitätsfragen werden direkt in den anderen Kommissionen besprochen 
(z.B. SLK bespricht Qualität Lehre)

• AG Studien- und Prüfungsordnungen wird es nicht geben

• SLK wird Unterausschuss einrichten für dieses Thema

Positionspapier "Bildung in den Mittelpunkt"
Am 25.02. wurde in Stuttgart auf einer Landespressekonferenz das Positionspapier 
"Bildung in den Mittelpunkt" öffentlich vorgestellt. Auf der u-asta-Website könnt ihr euch die 
dort vorgestellte Endfassung des Papiers gerne herunterladen. Das Medienecho lässt sich 
positiv bewerten. Mindestens 5 Regionalzeitungen in BaWü haben bereits von dem Papier 
berichtet.

Am 18.03. (Freitag) wird in Stuttgart nochmal eine Aktion (Demo, Kundgebung, etc.) 
stattfinden, mit der auf die Forderungen des Papiers hingewiesen werden soll. 
Federführend bei der Organisation ist das Kita-Bündnis BaWü (http://kita-buendnis.de/). 
Wegen möglichen Fahrtmöglichkeiten nach Stuttgart werden wir euch noch informieren. 


